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Liebe Leserinnen

und Leser!

Mit dieser Ausgabe des KOSCH-KURIER schlie-
ßen wir nach langer Zeit nun endlich die Lücke in
unserer Berichterstattung. Und es war eine be-
deutsame Lücke, beim Phex – geht es doch um
die Grablegung des guten Fürsten Blasius und die
Krönung des Erbprinzen Anshold zum neuen Lan-
desvater. Herzlichen Dank an alle, die schreibend,
zeichnend, recherchierend und Ideen gebend da-
zu begeitragen haben!

Geplant war eigentlich, dass es im nächsten Quar-
tal mit dem KOSCH-KURIER Nr. 87 und dem Jahr
1048 BF weitergeht. Angesichts der unklaren Lage
haben wir uns aber entschlossen, damit noch et-
was zu warten. Trotzdem sollt ihr nicht auf euren
KOSCH-KURIER verzichten! Als Nächstes gibt es
eine (zeitlose) Sonderausgabe mit Sagen und Le-
genden, Liedern und Gedichten, aber keinen Be-
richten über aktuelle Ereignisse. Wir sind ge-
spannt, was euch dazu einfällt! Einsendeschluss
ist der 31. Dezember 2026.

Dûr koschima borod egrai!
Kai Rohlinger
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DAS SCHWARZE AUGE und DSA
sind eingetragene Warenzeichen

der Firma Ulisses

_ _ _

Meisterinformationen zum Artikel
„Dörfer, Berge, Baronien“ (S.11)

Auf dem Platz neben der Linde und unter dem
Tanzplatz ist der ehemalige Keller des Shin-
xirtempels, den die Legionsveteranen bei der
Gründung 700 v. BF. gebaut hatten. Zwar
wurde der Tempel, wie nahezu alle, in den
Jahren nach der Schlacht des Götterduells in
den Bluthügeln 290 v. BF. zerstört; der Keller
blieb aber erhalten. Bis vor einigen Jahren
hatte das keinerlei Auswirkungen auf die dort
lebenden Menschen. Seit einigen Jahren er-
starkt Shinxir durch neue Verehrung in Aven-
turien allerdings wieder. In Bresskellen hat
das lediglich den Effekt, dass die Dorfgemein-
schaft eine engere Bindung untereinander hat
und nun Projekte gemeinsam angeht.

Tobias Kallen


